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Organisatorische Schutzmaßnahmen 
Betriebsanleitung lesen! 
Arbeiten bei Frischluftzufuhr! 
Fenster oder Türen öffnen. 
Arbeitsplatz sauber halten. Nicht trocken kehren, nicht mit Druckluft abblasen, sondern Staub aufsaugen! 
Waschgelegenheit auf der Baustelle vorsehen. 
 

Technische Schutzmaßnahmen 
Bohrhämmer nur mit angeschlossenem Entstauber mit Entsorgungsbeutel, oder mit integrierter 
Staubabsaugung betreiben! Nur den vom Hersteller vorgeschriebenen Ansaugschlauch verwenden. 
Ansaugschlauch nicht manipulieren.  
Den Entstauber regelmäßig warten. Während der Arbeiten die Funktion und Absaugleistung überprüfen.  
Gelangen Gesteinsbrocken in den Ansaugschlauch, Arbeit unterbrechen und den Ansaugschlauch sofort 
reinigen. Abknicken des Ansaugschlauches vermeiden.  
Beim Entleeren des Entstaubers Staubentwicklung vermeiden! 
 

Persönliche Schutzmaßnahmen 
Augenschutz (Gestellbrille) und Gehörschutz! 
 

Arbeitsmedizinische Vorsorge 
Arbeitsmedizinische Vorsorge ist in Abstimmung mit dem Betriebsarzt durchzuführen. 
 

Erste Hilfe 
Nach Augenkontakt: Mit Wasser ausspülen. 
 

Entsorgung 
Inhalt des Bau-Entstaubers staubdicht verschließen und entsorgen (z.B. Bauschuttcontainer). 
 

Schadensfall 
Störungen/Schäden an Einrichtungen zur Stauberfassung bzw. Staubniederschlagung unverzüglich dem 
Vorgesetzten melden und erst nach deren Beseitigung weiterarbeiten. 
 


